
März 2026

Foto: N. Hatoum



MONATSSPRUCH MÄRZ:
„Da weinte Jesus“ (Joh 11,35)

Als die Bibelworte für das Jahr 2026 zur Aus-
wahl standen, um für unser Gemeindeblatt 
eine Andacht zu schreiben, ließen mich die-
se zwei Worte für den Monat März nicht los:
Jesus weinte.
Für mich führten sie mitten in das Leben.
Ein Mensch weint. Warum?
Schmerz, Trauer, Liebe, Enttäuschung, Hilf-
losigkeit, Zorn… Tränen haben viele Ursa-
chen.
Bei Jesus ging es um Folgendes: Vier Tage 
nach dem Tod seines Freundes Lazarus traf 
Jesus in dessen Dorf ein. Martha und Ma-
ria, die Schwestern des Lazarus, erwarteten 
ihn sehnsüchtig. Sie hatten gehoරt, er käme 
vielleicht früher und heilte womöglich ihren 
Bruder. Nach jüdischer Sitte trauerte das 
ganze Dorf, jüdische Nachbarn, auch Phari-
säer und Schriftgelehrte der Gemeinde wa-
ren zugegen.
Jesus wird beobachtet. Was wird,…was kann 
er tun? Wird man ein Wunder sehen? Große 
Skepsis, vor allem unter den Gelehrten, ist 
spürbar.
Und Jesus, …er weint.
Da steht kein erhabener, von Gott gesand-
ter Retter, der verheißene Christus, jeder 
Situation gewachsen, keine beeindruckende 
Gestalt. Müsste er sich nicht genau so zei-
gen, wenn er ernst genommen werden will? 
In Jesus kämpfen Emotionen. Kennen wir 
das nicht auch?
Manchmal sind Schmerz und Liebe gemein-
sam beteiligt. So mag es Jesus gegangen 
sein. Zum einen ist da sein Mitleiden mit 
den Trauernden, ganz klar, auch er hat Laza-
rus geliebt. Aber es geht noch um viel mehr. 
Es ist seine große Enttäuschung darüber, 
dass die Menschen an einzelnen Erlebnissen 
mit ihm hängenbleiben, vor allem an seinen 

tatkräftigen, sichtbaren „Zeichen“.
Seine eigentliche, viel größere Bestimmung 
erkennen sie nicht. Sie können nicht glau-
ben und erfassen, dass Gott sich durch die-
sen Jesus ganz neu zeigen will.
Hier ist ein Gott, der die Menschen liebt, der 
im realen Leben der Menschen wirklich eine 
hilfreiche Rolle spielen will, ein Gott, dessen 
Hand man nicht einmal im Tod loslassen 
muss.
Und Jesus stellt sich dem Tod des Lazarus 
im Vertrauen auf Gottes Lebenskraft.
Am Grab des Lazarus spüren sie nicht wirk-
lich diese Tiefe und Bedeutsamkeit Jesu.
Und wie ist das bei mir? Ich glaube, wir sind 
darauf angewiesen, dass Gott unsere Her-
zen dafür öරnet, und ich glaube auch, dass 
er das bis heute tut...
Jesus weint aus Liebe und Sorge um uns.
So ist Gott, empÀndsam und stark, liebevoll 
und allmächtig.

Ich grüße herzlich.
   Barbara Schatz
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  Fastenbrechen  

  Musliminnen und Muslime fasten im Monat 
Ramadan von Sonnenaufgang bis Sonnenun-
tergang. Danach triff t man sich in Familie und 
mit Freunden, um das Essen in Gemeinschaft 
umso mehr zu genießen.  
  Am Sonnabend, dem 14. März, sind wir die 
Freundinnen und Freunde und werden zu 
türkischen Köstlichkeiten ins Gemeindehaus 
eingeladen. Einlass ist ab 17:20 Uhr, offi  zieller 
Start um 17:40 Uhr. Die Zeiten richten sich nach 
dem Stand der Sonne, denn man will auch kei-
ne Minute zu lange mit dem Essen warten.  
  Lassen Sie sich ein auf Fremdes und Vertrau-
tes, auf Gespräche und Gastfreundschaft. Denn 
es ist schön, wenn wir einander kennenlernen 
und das Verbindende suchen!  
  Dem Vorbereitungsteam helfen Sie sehr, wenn 
Sie sich per Mail unter  horizonte.halle@gmail.
com  anmelden.  

  Christoph Eichert  
  für den Christlich-Muslimischen Gesprächskreis  

Sa., 14.3., 17:40 Uhr, Paulusgemeindehaus   

Familiengottesdienst mit Verabschiedung von Antje Ohlsen

Januar, Februar, März, April … - immer wie-
der kommt ein neuer Monat und steckt voller 
neuer Überraschungen. Wandern Sie mit dem 
Kindergarten durch das Jahr und entdecken 
Sie, wie reich uns Gott dabei beschenkt!
Auch Antje Ohlsen, die langjährige Leiterin, 

war ein Geschenk für unseren Kindergarten. 
In diesem Gottesdienst soll sie verabschiedet 
werden.

Christoph Eichert

So., 15.3., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

Bibelkurs: Römerbrief - Teil 3

Wir befassen uns weiter mit dem Römer-
brief. Diesmal soll das Verhältnis der Chris-
ten zum Staat im Mittelpunkt des Gesprä-
ches stehen, so wie es Paulus im Kapitel 
13 entfaltet hat. Wer noch dazukommen 

möchte, ist immer herzlich eingeladen.

Friedhelm Kasparick

Di., 10.3., 17 Uhr, Paulusgemeindehaus
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  Montagsgespräch: Zivilgesellschaft unter Druck  
  Podiumsdiskussion mit Pascal Begrich  
  Moderation: Curt Stauss  

  Der Historiker und Rechtsextremismus-Experte 
Pascal Begrich diskutiert beim nächsten Mon-
tagsgespräch, angesichts der anstehenden 
Kommunalwahlen in Hessen, Sachsen-Anhalt 
und Mecklenburg-Vorpommern und dem in 
diesem Zusammenhang zu erwartenden om-
nipräsenten Dauerwahlkampf der AfD, wie der 
dominanten Erzählung über die bereits �verlo-
rene“ off ene Gesellschaft mit zahlreichen und 
vielfältigen Geschichten des demokratischen 
Engagements entgegengetreten werden kann 
und was bei Wahlsiegen oder einer Regierungs-
beteiligung rechtsextremer Parteien vor Ort auf 
dem Spiel steht. Wie können demokratische 
Akteure der Zivilgesellschaft � insbesondere in 
den ländlichen Räumen � sichtbarer werden, wie 
können sie ermutigt und unterstützt werden? 
Das Gespräch wird moderiert von Curt Stauss.  
  Pascal Begrich ist Historiker und lebt in Magde-
burg. Er studierte Geschichte, Anglistik/Ame-
rikanistik und Germanistik. Seit 2009 ist er Ge-
schäftsführer der Nichtregierungsorganisation 
�Miteinander � Netzwerk für Demokratie und 
Weltoff enheit in Sachsen-Anhalt e.V.“. Seine 
Arbeits- und Forschungsschwerpunkte sind die 
aktuellen Entwicklungen des Rechtsextremis-
mus, Demokratieförderung sowie Aspekte zur 

Geschichte des Nationalsozialismus.  
  Alle Interessenten sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.  
Hinweis:   Am 27. April ist Landesbischof Friedrich 
Kramer zu Gast beim Montagsgespräch.   

Mo., 16.3., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus   

     Foto: privat       Foto: privat  

Gemeinsam anpacken beim Frühjahrsputz!

Halle macht sich schick und wir sind dabei! Wir 

laden Jung und Alt herzlich ein, sich an der städ-

tischen Aktion zum Frühjahrsputz zu beteiligen. 

Wir treරen uns am 20. März ab 15 Uhr an der 
Treppe zur Pauluskirche. Gemeinsam wollen wir 

den Hasenberg und die Wege rund um die Kir-

che von Müll befreien. Müllbeutel und einige 
Greifer werden gestellt. Wir freuen uns auf eine 
schöne Gemeinschaftsaktion für ein sauberes 
Viertel und gute Gespräche an der frischen Luft.

Fr., 20.3., 15 Uhr, vor der Pauluskirche
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Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“

Der Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ - 
was mag das sein? Stellen Sie sich vor, Sie 
werfen neugierig einen Blick hinein: Ein klei-
ner Kreis mit Stühlen steht im Raum. In der 
Mitte brennt eine Kerze. Auf einem mit Ster-
nen übersäten Glitzertuch sind bunte Mär-
chenbücher ausgebreitet. Dazwischen laden 
Nüsse und Schokolade in kleinen Schälchen 
zum Naschen ein. Auf den Stühlen sitzen 
Menschen, trinken Wasser und Wein...
„Unsere Gesprächsthemen suchen wir uns 
selbst aus“ erfahren Sie, „immer für das 
nächste Treරen. So können wir uns über das 
austauschen, was uns aktuell bewegt und 
interessiert. Heute haben wir über unsere 
Lieblingsmärchen gesprochen. Warum ge-
fällt es mir besonders, und was hat dieses 
Märchen vielleicht mit mir als Person, mit 
meinem Leben zu tun?“
So märchenhaft geht es bei uns jedoch sel-
ten zu. In der Blauen Stunde ist Raum für 
Glaubens- und Lebensthemen. Im Verlauf 
des letzten Jahres waren dies unsere The-
men:
- „Gott und ich“
- „Wege zur seelischen Gesundheit“
- „Mensch und Tier“
- „Meine Kirche und ich“
- „Wie stehe ich zu meiner Meinung/Über-

zeugung“
- „Frieden schaරen ohne Waරen“
- „Vergebung“
- „Weichenstellungen in meinem Leben“
- „Ein Kunstwerk, das ich mag“
- „Armut“
Im Gespräch zu diesen Themen legen wir 
den Fokus immer auf unsere ganz persön-
liche Sichtweise, unsere Gefühle, unsere Art 
zu glauben und zu leben. Wir akzeptieren 
und schätzen den anderen mit seiner Sicht-
weise und seiner Art zu glauben und zu le-
ben.
Die Blaue Stunde Àndet einmal im Monat 
von 20 bis ca. 22 Uhr in Raum 12 im Ge-
meindehaus statt. Die konkreten Termine 
stehen im Gemeindeblättchen. Unser Ge-
sprächskreis ist für Menschen im Alter zwi-
schen 14 und 94 Jahren geeignet. Real ist 
unsere Gruppe eher Ü50 - aber wir verjün-
gen uns gern!
Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind, 
kommen Sie gern spontan vorbei. Sie sind 
herzlich willkommen!

Kristin Schulze

(im Namen unseres Gesprächskreises)

Mi., 18.3., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

Mittelaltertreઊ: Redewendungen aus dem Mittelalter
Wer kennt sie nicht, Redewendungen wie 
„Holzauge, sei wachsam“, „Das geht auf 
keine Kuhhaut“ oder „Immer die gleiche 
Leier“.
Über die Herkunft und die Bedeutung sol-
cher mittelalterlichen Aussprüche geht es 
beim nächsten Mittelaltertreර. Auf lustige 
und unterhaltsame Art wollen wir uns ge-

genseitig „auf die Sprünge“ helfen.
Natürlich gibt es dazu wieder eine kleine 
Andacht, Lieder zum Singen und Kaරee 
und Tee für den mitgebrachten Kuchen.

          Friedhelm Kasparick

Do., 19.3., 15 Uhr, Paulusgemeindehaus
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Literaturgottesdienst: Mensch Gott! Texte von Wolf Biermann 
Sprecher: Mirko Jugelt, Musik: KMD Andreas Mücksch 
Predigt: Friedhelm Kasparick

Der Dichter Wolf Biermann ist bekannt als 
politischer Rebell. Es gibt allerdings noch ei-
nen anderen Wolf Biermann.
Das Buch „Mensch Gott!“ versammelt Ge-
dichte und Texte eines Ungläubigen im le-
benslangen Disput mit Gott und mit „Gottes 
Bodenpersonal“. Er erzählt vom Zweifel am 
„Kinderglauben“ und vom irdischen Sinn 
der göttlichen Auferstehung. Seine Texte 

sind voller Hoරnung und Trost, aber auch 
voll Zorn. Kein Wunder, dass sein Lied „Er-
mutigung“ es bis in das Gesangbuch der 
protestantischen schwedischen Kirche ge-
schaරt hat.
Freuen Sie sich auf einen spannenden und 
anrührenden Literaturgottesdienst.

So., 22.3., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

Oઊene Pauluskirche
Wie schön ist es, wenn die Pauluskirche im 
Sommerhalbjahr am Wochenende geöරnet ist! 
Spaziergängerinnen, Neugierige, Ruhesuchen-
de sind überrascht, treten ein, zünden eine Ker-
ze an und entdecken die Pauluskirche für sich.
Möglich ist das, wenn zwei freundliche Men-
schen sie von 15 Uhr bis 17 Uhr oරenhalten, ein 
wachsames Auge haben, ein freundliches Wort, 
manchmal einen Gemeindebrief mitgeben oder 

eine interessierte Frage beantworten.
Haben Sie Lust, auf diese Weise das „Gesicht“ 
unserer Gemeinde zu sein? Dann kommen Sie 
zum Planungstreරen. Wir brauchen Sie!

Christoph Eichert

für den Arbeitskreis O૽ene Kirche

Mi., 25.3., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

Handarbeitstreઊ
Eine herzliche Einladung wollen wir aussprechen 

zum Handarbeitstreර im Paulusgemeindehaus. 
In geselliger Runde kann gewerkelt und geredet 

werden.
Wir treරen uns in der Regel am letzten Montag 
im Monat um 19 Uhr.

Die nächsten Termine sind:

30.3., 27.4., 18.5. (wegen PÀngsten 1 Woche frü-

her) und 29.6.
Kontakt: sabine-blocher@web.de

Mo., 30.3., 19 Uhr, Paulusgemeindehaus

Frühlings-Check: Das Fahrrad Àt machen!
Der Frühling kommt – Zeit, das Fahrrad aus dem 
Keller zu holen! Wir laden Klein und Groß herz-
lich ein, für einen Frühlings-Check zum Gemein-
dehaus zu kommen. Gemeinsam prüfen wir Luft, 
Licht, Speichen und Kette, damit alle sicher in 
die Saison starten. Wer sich gut auskennt und 

unterstützen möchte oder einfach nur lernen 
will, ist herzlich willkommen. Packen wir es an, 
damit die Räder pünktlich zum Saisonstart wie-
der glänzen!

Di., 24.3., 14:30 Uhr, Paulusgemeindehaus

PAULUSGEMEINDE

6



Fortschritt beim Umbau des Paulusgemeindehauses – 
Stand 15. Februar 2026
Liebe Gemeinde, wenn Sie diese Zeilen lesen, ist 
auf der Südseite des Flures im Gemeindehaus 
von den Malerarbeiten nichts mehr zu sehen. 
Die Renovierung ist dann abgeschlossen, und 
das neue Büro präsentiert sich hell und freund-
lich. Die Funktionsfähigkeit des Büros, aller To-
iletten sowie der Küche ist vollständig wieder-
hergestellt.
Ein besonderer Meilenstein: Der Aufzug kann 
nun genutzt werden, um bequem in das Ober-
geschoss zu gelangen. Am 24. Februar erfolgt 
die o඼zielle Abnahme durch den TÜV. Wenn 
Sie den Fahrstuhl betreten und kurz vorher nach 
rechts blicken, sehen Sie allerdings, dass im un-
teren WC noch einige Restarbeiten notwendig 
sind. Diese Toilettenanlage wird ebenfalls be-
hindertengerecht ausgestattet sein und bietet 
– insbesondere bei Außenveranstaltungen auf 
dem Sonnendeck im Sommer – eine komfortab-
le Nutzungsmöglichkeit.
Im großen Saal ist vor der Bühne ein Podest 
entstanden. Es dient als brandschutzgerechter 
Zugang zur Bühne, die künftig als zusätzlicher 
Raum für verschiedene Veranstaltungen genutzt 
werden kann. Das Podest erfüllt dabei mehrere 
Funktionen: Es kann als Treppe zur Bühne die-
nen oder Chören bei musikalischen Beiträgen 

im Gottesdienst als Sitzgelegenheit. Darüber 
hinaus sind mehrere Schubladen integriert, die 
Stauraum für Notenständer, Audiotechnik und 
Notenmaterial bieten. So wird im großen Saal 
künftig für mehr Ordnung gesorgt.
Ein Nebeneරekt dieser Umgestaltung ist, dass 
die rund 100 Jahre lang genutzte Treppe nicht 
mehr benötigt wird. Vielleicht Àndet sich je-
mand, der Interesse hat, diese sehr schöne Trep-
pe würdig zu bewahren oder weiterzuverwen-
den. Sprechen Sie uns gerne an.
Mit Blick auf den Frühling hoරen wir, auch die 
Arbeiten im Außenbereich – insbesondere am 
Kellerzugang und an den Außenanlagen – bald 
abschließen zu können. Ob wir alle Maßnahmen 
unmittelbar Ànanzieren können oder zunächst 

eine Zäsur einlegen 
müssen, werden wir in 
den kommenden zwei 
Wochen entscheiden.

               Für den Bau-

           ausschuss:

        Andreas Mücksch
 Foto: A. Mücksch

 Foto: A. Mücksch
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

01. März | Reminiscere
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst International (Martin Schmelzer/Kate Harris
         Weisshaupt), mit Paulus-Jugendchor (siehe Februar-Heft)
08. März | Oculi
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
10:00 Paulusgemeindehaus Gottesdienst (Christoph Hartmann)

15. März | Laetare
10:00 Paulusgemeindehaus Familiengottesdienst mit dem Kindergarten (Christoph
         Eichert), mit Verabschiedung von Antje Ohlsen (siehe Seite 3)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Herzfeld)

22. März | Judica
09:00 St.-Pankratius-Kirche Gottesdienst (Martin Schmelzer)
10:00 Paulusgemeindehaus Literaturgottesdienst (Friedhelm Kasparick), mit Posaunen-
         chor (siehe Seite 6)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer), mit 
	 	 	 	 	 	 	 	 	 Kindergottesdienst	und	Kirchenkaරee
29. März | Palmarum
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Friedhelm Kasparick)

02. April | Gründonnerstag
18:00 Pfarrhaus Mötzlich  Tischabendmahl (Axel Noack), siehe Seite 12
19:00 Paulusgemeindehaus Tischabendmahl (Friedhelm Kasparick)

03. April | Karfreitag
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)
15:00 Pauluskirche    Ökumenischer Gottesdienst mit Kreuzverehrung, mit Posau-
         nenchor (Friedhelm Kasparick/Magnus Koschig), siehe Seite 13
05. April | Ostersonntag
06:00 St.-Pankratius-Kirche Ostermorgen (Martin Schmelzer), mit Posaunenchor (s. S. 12)
09:00 Pauluskirche    Österliche Taizé-Andacht (Friedhelm Kasparick)
10:00 Pauluskirche    Familiengottesdienst zum Osterfest (Jule Hinrichs)
10:30 Heilandskirche   Familiengottesdienst (Prof. Christian Senkel)

06. April | Ostermontag
10:00 Pauluskirche    Reg. Ostergottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste der Paulusgemeinde ab Palmarum in der Kirche statt-
Ànden!
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Alle Termine auf einen Blick

Do 05.03. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 11)
Fr 06.03. 16:00 Gem.-haus Trotha  Weltgebetstag (siehe Seite 13)

Di 10.03. 17:00 Paulusgem.-haus  Bibelkurs: Römerbrief - Teil 3 (siehe Seite 3)
Mi 11.03. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 11.03. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Sa 14.03. 17:40 Paulusgem.-haus     Regional: Einladung zum Fastenbrechen (siehe Seite 3)

Mo 16.03. 20:00 Paulusgem.-haus  Montagsgespräch: Pascal Begrich (siehe Seite 4)
Di 17.03. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich 3. Kaminabend (siehe Seite 12)
Mi 18.03. 19:00 Heilandskirche  Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)
Mi 18.03. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis Blaue Stunde (siehe Seite 5)
Do 19.03. 15:00 Paulusgem.-haus     Mittelaltertreff: Redewendungen (siehe Seite 5)
Fr 20.03. 15:00 vor der Pauluskirche Frühjahrsputz auf dem Hasenberg (siehe Seite 4)

Di 24.03. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 14)
Di 24.03. 14:30 am Paulusgem.-haus Frühlings-Fahrrad-Check (siehe Seite 6)
Di 24.03. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Di 24.03. 19:30 Heilandskirche  Gemeindeabend: Arztgeschichten (siehe Seite 11)
Mi 25.03. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Mi 25.03. 20:00 Paulusgem.-haus  Arbeitskreis Offene Kirche (siehe Seite 6)
Fr 27.03. 16-19 Tre૽punkt noch o૽en Regional: Teenietre૽en (siehe Seite 14)
Sa 28.03. 9-12 Heilandskirche  Frühjahrsputz (siehe Seite 11)
Sa 28.03. 9-12 St.-Pankratius-Kirche Frühjahrsputz (siehe Seite 12)

Mo 30.03. 19:00 Paulusgem.-haus  Handarbeitstreff (siehe Seite 6)
Mo 30.03. 19:30 Heilandskirche  Gemeindeabend zu Karfreitag und Ostern (siehe S. 11)
Di 31.03. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus

So Ànden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

TERMINE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulusgemeinde 
montags	 	 3x	monatlich	17:00	&	18:00	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreර	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(7.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreර	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heilandsgemeinde 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreර		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(oරene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)

St.-Pankratius-Gemeinde
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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Gemeindeabend „Medizin und Arztgeschichten in der 
Bibel“ (2. Teil)
Dieser Gemeindeabend zur Fortsetzung des ge-
nannten Themas musste aus Krankheitsgründen 
von Januar auf den März verlegt werden.
Im November letzten Jahres haben wir bereits 
einige spannende Arztgeschichten aus dem Al-
ten und Neuen Testament gehört. In dem 2. Teil 
des Gemeindeabends wollen wir Weiteres über 
dieses Thema erfahren. Was hat die Behandlung 
von Kranken vor 2000 und mehr Jahren mit 
Magie, Wunder und Glauben zu tun? Erkennen 

wir uns eventuell in manchen Situationen selbst 
wieder? Wir wollen Neues hören, bei Musik dar-
über nachdenken und, wenn Sie wollen, darüber 
ins Gespräch kommen.
Gestaltet wird der Abend von Horst und Sonja 
Bartsch sowie musikalisch von Veronika und Dirk 
Fischbeck.
Also: „Der Nächste bitte“.
 
Di., 24.3., 19:30 Uhr, Heilandskirche

Café Kroküsschen im März

Herzliche Einladung zum Café Kroküsschen! 
Ich möchte mit Ihnen über ein Thema ins 
Gespräch kommen, das mich immer mal be-
wegt. Und zwar ist meine Frage an Sie und 
uns: Woher komme ich? Woher kommst 
Du? Und damit meine ich zwar den Ort, aber 
auch noch vielmehr die Menschen, die uns 
vorausgegangen sind, „Vorfahren“ genannt. 

Das können Eltern sein, Großeltern, Tanten 
usw. Ich lade Sie gern zum Austausch ein.
Herzliche Einladung zu Begegnung, Kaරee 
und Kuchen und thematischem Austausch!

Martin Schmelzer

Do., 5.3., 14 Uhr, Heilandskirche

Frühjahrsputz in Heiland

Der Frühling hält Einzug - und damit ist es auch 
wieder Zeit für den Frühjahrsputz in der und um 
die Heilandskirche.
Wir wollen am Samstag, dem 28. März zu diesem 
gemeinsamen Einsatz zusammenkommen. Mit 
vielen Áeißigen Helferinnen und Helfern werden 
die Kirche und auch das Kirchgrundstück bald 
wieder sauber und schön hergerichtet sein.

Anschließend stärken wir uns auch dieses Mal 
mit einem kleinen Imbiss.

Bitte bringen Sie die entsprechenden Putz-Uten-
silien und das nötige Gartenwerkzeug, wie vor 
allem Laubrechen, mit.

Sa., 28.3., 9-12 Uhr, Heilandskirche

Gemeindeabend zu Karfreitag und Ostern

In der Karwoche möchte ich auf verschiedenen 
Wegen dem Kreuz und dann auch dem Oster-
morgen entgegengehen. Gerne mit Interes-
sierten. Lassen Sie uns auf die biblischen Texte 
schauen, die Karfreitag und Ostern gelesen wer-
den. Erzählen wir einander und hören wir ein-
ander zu. Schauen wir, welche Bedeutung das 

Kreuz heute für uns haben kann. Und die Bot-
schaft von der Auferstehung Jesu Christi.
Sie sind herzlich eingeladen!

Martin Schmelzer

 
Mo., 30.3., 19:30 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Die Ostertage in Mötzlich…

…beginnen wie überall dieses Jahr zwar auch 
erst im April, aber so früh, dass wir sie schon 
im Märzblättchen ankündigen.
Am 2. April ist Gründonnerstag, an dem Axel 
Noack den Gottesdienst zum Tischabendmahl 
im Pfarrhaus hält. Im Anschluss daran werden 
wir zusammen am Tisch sitzen und uns der 
Köstlichkeiten erfreuen, von denen bitte jeder 
eine Kleinigkeit mitbringen möge.
Am Ostersonntag beginnen wir ganz früh: 
Wir treරen uns vor Sonnenaufgang um 6 Uhr 
(Astronomischer Sonnenaufgang ist übrigens 
um 6:38 Uhr) vor der Kirche am Feuer. Dort 
wird die Osterkerze entzündet, das Licht wird 

weitergegeben von Hand zu Hand und erhellt 
die noch dunkle Kirche. Der Gottesdienst wird 
geleitet von Pfarrer Martin Schmelzer, und 
durch die aufgehende Sonne und den Po-
saunenchor der Paulusgemeinde erstrahlt die 
Auferstehung des Herrn in festlichem Glanz. 
Danach gibt es im Pfarrhaus wieder ganz tra-
ditionell ein großes Osterfrühstück mit Kaරee, 
Ei und noch ein bisschen mehr…

         Nikolai Exner

Do., 2.4., 18 Uhr, Pfarrhaus Mötzlich
So., 5.4., 6 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

3. Kaminabend im Pfarrhaus

Im dritten und vorerst letzten Kamin-
abend für diese Saison geht es hinaus 
in ferne Länder. Altbischof Axel Noack 
nimmt uns mit auf den bewegten Le-
bensweg eines Halleschen Bürgers, der 
es 1546 bis nach Jerusalem gebracht hat 
und somit der erste evangelische Jerusa-
lempilger zu nennen ist.

Wie bei solchen Abenden üblich wird es 
neben dem wärmenden Kamin auch wär-
mende Getränke geben.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Nikolai Exner

Di., 17.3., 19:30 Pfarrhaus Mötzlich

Frühjahrsputz in Mötzlich

Nun fängt das schöne Frühjahr schon wie-
der an! Um das all zu Wüchsige auf Fried-, 
Kirch- und Pfarrhof in gelenkten Bahnen zu 
halten und damit es wieder gepÁegt aus-
sieht, ist ein wenig Handanlegen nach der 
Winterszeit vonnöten. Bitte bringen Sie 
Rechen, Schubkarre, Astschere, Forke oder 
ähnliche Utensilien mit.

Nach emsiger Betriebsamkeit und reger 
Teilnahme wird es im Anschluss daran den 
traditionellen Helferimbiss geben.
Wir freuen uns jedenfalls auf Alt und Jung!

Ihr Gemeindekirchenrat St. Pankratius

Sa., 28.3., 9-12 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Weltgebetstag der Frauen

In diesem Jahr laden Christinnen aus Ni-
geria zum Feiern des Weltgebetstages 
ein.
„Kommt! Bringt eure Last.“ ist das Mot-
to für diesen Gottesdienst, der uns hin-
einnimmt in die weltweite ökumenische 
Gebetskette um Frieden  und  ein  Mitein-
ander aller Menschen rund um den 6. 
März 2026.

Nach dem Gottesdienst laden wir zum 
Verweilen und Erzählen bei Tee und lan-
destypischen Köstlichkeiten ein. Seien Sie 
herzlich willkommen!

Elisabeth Opitz, für das Vorbereitungs-
team

Fr., 6.3., 16 Uhr, Gemeindehaus Trotha

 Quelle: Weltgebetstag e.V.

Ökumenischer Gottesdienst zur Kreuzverehrung am 
Karfreitag

Am Karfreitag wollen wir in bewährter 
ökumenischer Weise der Sterbestunde 
Jesu gedenken und die katholische Tradi-
tion der Kreuzverehrungsliturgie gemein-
sam mit Pfarrer Koschig feiern.
Musikalisch wird dieser Gottesdienst vom 
Posaunenchor der Paulusgemeinde und 
von KMD Andreas Mücksch an der Orgel 
ausgestaltet. Die Predigt hält Pfarrer Kas-
parick.

Fr., 3.4., 15 Uhr, Pauluskirche
 Foto: F. Schwerin

REGIONALES
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Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ 

Zur Frühstücksrunde im März seien Sie herz-
lich eingeladen. Die Vögel werden dann 
hoffentlich, gelockt von der Morgensonne, 
unseren morgendlichen Weg zur Paulusge-
meinde mit ihrem Gesang vom nahenden 

Frühling begleiten. …Und vielleicht kommt 
uns auch schon ganz leise ein Frühlingslied 
über die Lippen???
Freuen Sie sich auf diesen Vormittag und 
den belebenden Kaffeeduft.
Bitte bringen Sie wie gewohnt eine Kleinig-
keit zum Teilen mit: etwas Obst, vielleicht 
eine Kostprobe ihrer Lieblingsmarmelade 
oder eines leckeren Käses. Für Brot, Butter 
und Kaffee/Tee ist gesorgt. 
Nächster Termin: 8. April

            Ihre Elisabeth Opitz und Team

Mi., 11.3., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus
 Foto: pixabay

  Teenietreff en im März  
  Wir laden Euch ein, so wie im vergangenen 
Jahr an einem Kreuzweg teilzunehmen. Den 
genauen Verlauf planen wir noch und teilen 
ihn Euch wieder per Mail mit.  
  Wie in den letzten beiden Jahren werden 
wir einen Weg gemeinsam gehen und dabei 
innehalten. An besonderen Orten, mit Mo-
menten der Stille und des Kennenlernens. Ein 
besonderer Weg. Wir werden an Menschen 
erinnern und vielleicht hier oder da etwas 
von Gottes Gegenwart spüren. Besonders im 
Blick auf Menschen, die schwere Kreuze zu 
tragen hatten. So wie Jesus.  

  Unseren Weg werden wir mit einem gemein-
samen Abendessen beschließen.  
  Es freuen sich auf Euch   

               Bettina Weise und Martin Schmelzer  

Fr., 27.3., 16-19 Uhr, Treff punkt noch off en   

     Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk       Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk  

Seniorenmusizierkreis

Herzliche Einladung! Wir musizieren einmal 

monatlich (meist ist es der 4. Dienstag) uns zur 

Freude und bereiten die musikalische Mitwir-

kung zu gemeindlichen Veranstaltungen vor.

In unserer Musizierrunde erklingen Celli, Klavier, 

Bratsche, Violinen und Flöten. Gerne können Sie 

mit Ihrem Instrument unseren Kreis erweitern.

Ihre Elisabeth Opitz

Di., 24.3., 10 Uhr, Gemeindehaus Trotha

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
amt. Vors. d. GKR  Heiland: Pfarrer Martin Schmelzer| Pfarrstr. 5 | Tel. 56643943 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)

Vors. des GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 & 15-17 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. des GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer@ekmd.de 
Gemeindepädagogin Jule Hinrichs
Tel.: 0151-74582462 | E-Mail: jule.hinrichs@ekmd.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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